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NEWSLETTER #43
DER LANDESINITIATIVE STADTBAUKULTUR NRW

01 neue freundschaften – baukultur in bonn

02 Mies van der Rohe Award auf Zollverein

03 Architekturquartett NRW im Zeichen der Kulturhauptstadt 

04 Auszeichnung vorbildlicher Bauten

am 17. März 2010, 19.30 Uhr
Bonner Kunstverein, Hochstadenring
22, Bonn

Diskussion:
Natascha Rohde, Stadt Bonn,
Stadtplanung
Prof. Christa Reicher, TU Dortmund
Stefan Schevardo, Schroeder +
Schevardo Architekten

Moderation: 
Katja Domschky, acube» architektur pr

Rundgang:
17. März 2010, 17.00 Uhr

Treffpunkt:
Bonner Münster mit Pascal  Schroeder,
Schroeder + Schevardo Architekten

 01 neue freundschaften – baukultur in bonn

Städte verändern sich permanent. Sie sind ein Spiegel des
jeweils vorherrschenden Gesellschaftsmodells. Sie sind ein
wichtiger Standortfaktor im Wettbewerb der Regionen. Die
„neuen freundschaften“ suchen das Leben in der Innenstadt.

Innenstadt I – das Gebaute

Die Bonner Innenstadt besteht aus Gebäuden ganz
unterschiedlicher Epochen. Das Nebeneinander von Wandel und
Beständigkeit, von Häusern mit filigran gestalteten Fassaden und
wuchtigen Großbauten bildet das, was die Bonner heute als
Innenstadt wahrnehmen. 
Welche Schichten sind heute wertvoll, welche nicht? Wie soll
sich das gestalterische Programm der Innenstadt zukünftig auf
Basis der Geschichte weiter entwickeln? Wer bestimmt zurzeit
und in Zukunft dieses Programm und wie kann der Dialog
darüber an den entscheidenden Stellen weiter geführt werden?

Weitere Informationen unter
» www.baukultur-in-bonn.de
» www.stadtbaukultur.nrw.de/projekte/StadtBauKulturVorOrt

Opern- und Balletthaus,  Oslo 
(Foto: Christopher Hagelund)

Ausstellung:
21. März bis 25. April  2010
Kokerei Zollverein, Ahrendahls Wiese,
Essen-Stoppenberg

Öffnungszeiten:
Di -So 11-18 Uhr, Mo geschlossen

 02 Mies van der Rohe Award auf Zollverein

Das M:AI Museum für Architektur und Ingenieurkunst präsentiert
in der Kokerei Zollverein in Essen die Ausstellung zum Mies van
der Rohe Award for European Architecture. Der Mies van der
Rohe Award zählt zu den begehrtesten Architekturpreisen in
Europa. Die Ausstellung tourt  durch ganz Europa und ist nur ein
Mal in Deutschland zu Gast.

340 Projekte wurden von europäischen Architekturkritikern und
Fachleuten für den Preis nominiert, 49 kamen in die engere
Wahl, fünf erreichten das Finale,  eins bekam die begehrte
Auszeichnung: das Opern- und Balletthaus in Oslo, entworfen
von dem Architekturbüro Sn hetta, Oslo.

Der renommierte Architekturpreis wurde 1987 von der
Europäischen Kommission, dem Europäischen Parlament und
der Stiftung Mies van der Rohe, Barcelona, ins Leben gerufen.
Heute ist er der offizielle Architektur-Preis der Europäischen
Union, der alle zwei Jahre vergeben wird.

Die Ausstellung wird auf Initiative des M:AI NRW und in
Kooperation mit dem Deutschen Architekturmuseum Frankfurt
und der Fundació Mies van der Rohe gezeigt.
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Weitere Informationen unter
» www.mai.nrw.de 
» www.miesarch.com

am 24. März 2010, 19 Uhr
Osthaus-Saal, Museum Folkwang
(Altbau), Museumsplatz 1, 45128
Essen
Eintritt frei

Vorstellung der drei Objekte:
 U-Turm, Dortmund
"Schwarzer Diamant", Bochum
Museum Folkwang, Essen

Diskussion mit: 
Prof. Uwe R. Brückner, Atelier
Brückner, Stuttgart
Werner Lippert, NRW-Forum Kultur
und Wirtschaft, Düsseldorf
Dr. Hanno Rauterberg, Die Zeit,
Hamburg
Prof. Kunibert Wachten, RWTH
Aachen

 03 Architekturquartett NRW im Zeichen der

Kulturhauptstadt 
Im Jahr 2010 sind die 53 Städte und Kommunen im Ruhrgebiet
Kulturhauptstadt Europas. Ein Ereignis, das gerade baukulturell
eine besondere Bedeutung hat. Die Architektenkammer
Nordrhein-Westfalen stellt ihr 4. Architekturquartett NRW unter
das Motto "Kultur!". Drei Bauwerke, die speziell für die
Kulturhauptstadt Ruhr.2010 entstanden sind, werden vorgestellt
und diskutiert.

Für die Kulturhauptstädte Europas haben markante Kulturbauten
traditionell eine besondere Bedeutung. Mit dem U-Turm in
Dortmund, dem Schwarzen Diamant in Bochum und dem neuen
Museum Folkwang in Essen stellt das 4. Architekturquartett
NRW drei zentrale Kulturbauten zur Diskussion, die durch die
Industriegeschichte geprägt sind und die die typischen Spielorte
der Kulturhauptstadt RUHR.2010 darstellen.

Die drei Objekte werden im Rahmen des 4. Architekturquartetts
umfassend vorgestellt, bevor auf der Bühne Prof. Uwe R.
Brückner, Werner Lippert, Dr. Hanno Rauterberg und Prof.
Kunibert Wachten in den Architekturdiskurs einsteigen.

Weitere Informationen unter
» www.aknw.de
» www.stadtbaukultur.nrw.de/projekte/architekturquartett

(Foto: Constantin  Mayer  / Luczak
Architekten Köln)

Auslobung (pdf 82 KB)
Bewerbungsunterlagen unter dem
Stichwort „Auszeichnung vorbildlicher
Bauten 2010“ bis zum 07. Mai 2010
an die Architektenkammer NRW,
Zollhof 1, Düsseldorf

Auszeichnung und Ausstellung
Voraussichtlich am 27. September
2010 in der Kunstsammlung K 21
(Ständehaus) in Düsseldorf. Der
genaue Termin wird rechtzeitig
bekannt gegeben.

 04 Auszeichnung vorbildlicher Bauten 

Das Ministerium für Bauen und Verkehr NRW zeichnet alle fünf
Jahre vorbildliche Bauwerke in Nordrhein-Westfalen aus, die
unter gestalterischen, ökologischen und wirtschaftlichen
Gesichtspunkten innovative und zukunftweisende Lösungen
bieten. Die Auszeichnung für vorbildliches Planen und Bauen
umfasst Neubauten, Umbauten, Modernisierungen und
Umstrukturierungen sowie Energie und Ressourcen schonendes
und Kosten und Flächen sparendes Bauen. Die Auszeichnung
soll  zeigen, dass Planungskultur eine wesentliche
Voraussetzung für die Baukultur ist und ein grundlegender
Baustein für unsere Wohn-, Arbeits- und Aufenthaltsqualität.
Gegenstand des Wettbewerbs sind alle Arten von Bauten, ob
Wohn- und Siedlungsbauten, Büro- und Gewerbebauten oder
Öffentliche Bauten der Kommunen und dem Land Nordrhein-
Westfalen. Die Jurysitzung ist im Sommer 2010, die öffentliche
Preisverleihung mit der Vergabe einer entsprechenden Urkunde
und Gebäudeplakette sowie einer Ausstellung der prämierten
Objekte ist für den Herbst 2010 vorgesehen. Den vollständigen
Auslobungstext zum Download und weitere Informationen finden
Sie ab sofort  unter:

» www.aknw.de
» www.mbv.nrw.de
» www.stadtbaukultur.nrw.de/AuszeichnungVorbildlicherBauten

StadtBauKultur ist eine Initiative der Landesregierung Nordrhein-Westfalen in Kooperation mit der
Architektenkammer, der Ingenieurkammer-Bau, der Arbeitsgemeinschaft der Kommunalen Spitzenverbände,
der Vereinigung der Industrie- und Handelskammern, den Verbänden der Bau- und Wohnungswirtschaft  und
Künstlerverbänden in NRW.
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Europäisches Haus der Stadtkultur | Leithestr. 33 | 45886 Gelsenkirchen
Telefon 0209/3 19 81-0 | Fax 0209/31981-11 | www.stadtbaukultur.nrw.de

M:AI Museum für Architektur und Ingenieurkunst Nordrhein-Westfalen | Leithestr. 33 | 45886 Gelsenkirchen
Telefon 0209/9 25 78-0 | Fax 0209-31981-11 | www.mai.nrw.de

Wenn Sie in Zukunft den Newsletter der Landesinitiative StadtBauKultur NRW nicht mehr erhalten möchten,
schreiben Sie bitte eine Email  an newsletter@stadtbaukultur.nrw.de mit dem Betreff „Newsletter abbestellen“.


